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Ausgaben und Rücklagen in der gesetzlichen Unfallversicherung 1949 bis 1952
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stiitte und Berufskrankheiten.
Heilanstaltpflege und Gewährung der Pflege), Renten, Abfindungen, Krankengeld und Berufslursorge, Leistungen an Hinterbliebene 
malige Witwenbeihilfen) sowie Kosten der Heil- und Pflegeanstalten und Zuschläge für die Rücklage. — ) Einschi. Zinsen und Steuern, 
träger zu einer Gesamtsumme der versicherten Personen ist auf Grund neuer Feststellungen nicht möglich, da zahlreiche 1 ersonen bei mehi 
in West-Berlin berichtet. — *) Berichtigt gegenüber der vorjährigen Veröffentlichung. —^’) Einsehl. 240 871 DM der Gesamtausgaben 
s) Sämtliche Bau-Berufsgenossenschaften in einer Summe zusammengefaßt. — 10) Die Zahl der Betriebe wurde nicht mehr ermittelt; 
bereitgestellt; der angegebene Betrag entspricht den Gesamtausgaben.

4. ln der gesetzlichen Unfallversicherung angezeigte und entschädigte Berufskrankheiten 19ol )

Art der Erkrankung

noch: Erkrankungen durch:
Staublungenerkrankung in Verbindung mit Lungentuberkulose .....
Schwere Asbeststaublungenerkrankung.......................................................

desgleichen in Verbindung mit Lungenkrebs .................... ..................
Erkrankungen an Lungenkrebs der tieferen Luftwege und der Lunge

durch Thomasschlackenmehl.........................................;..........................
der tieferen Luftwege und der Lunge durch Aluminiumstaub........
desgleichen bei Berylliumgewinnung.......................................................

Sehneeberger Lungenkrankheit.....................................................................
Durch Lärm verursachte Taubheit.............................................................
Grauer Star ......................................................................................................
Wurmkrankheit der Bergleute.....................................................................
Tropenkrankheiten, Fleckfieber, Skorbut .................................................
Infektionskrankheiten....................................-••••........................................
Infektiöse Gelbsucht, Bang’sche Krankheit, Milzbrand, Rotz............
Sonstige Krankheiten.....................................................................................
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10 283 811 1 239 195 216 400
60 5 20 2 — 3

4 — 2 — — —
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51 5 11 — — 5
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13 — 914 — — —

70 010 9 306 34 624 457 384 8 465
61 457 10 289 37 551 511 471 9 307
51 906 8 361 37 414 513 450 7 398

*) Die Berufskrankheiten sind in der Tabelle 4 zusammen mit den Unfällen, nach den Trägern der Unfallversicherung gegliedert, enthalten.


